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Intelligenz - Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


now 


Konigt. Provinzials Intelligenz-Eomtoir im yog - gotal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 126. Montag, den 1. Juni 1840. 


V 
— — 


; Dieſes Intelligenzblatt erſcheint ta lich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hoden 
Zeiertage; der Abonnementspreis iM zaͤhrlich 2 PN, (für Kirchen und Schulen 1 Ach), 
vierteljährig 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 73 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die A en für eine Zeile gewohnlichen Drucks 
2 Sgr., mit größern Lettern das Eimeinhalbfoche, eine angefangene Zeile wird für 
eine volle und die Zeile eineinhalb fach ge «e ein Wort mit größern ert» 
tech aͤngt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtade darin vorkommt. Jeder kann 
fib hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgedühren ſelbſt nachrechnen, und das 
was nach dem Manuſcript etwa ſerthümlich zu viel erhoben fein ſollte, zurückfor⸗ 
dern. Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches nnterläßt, kaun 
die Blätter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 
6 Sgr. vierteljährig, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, auch für 
Landdewohner in eigenen Fächern bis zur Abholung aſſervirt. 

Das Bureau, im neuen Poſt-Local, Eingang Plautzengaſſe, ift taglich von 8 
dis 12 Uhr Vormittags und ven 2 big 5 Uhr Nachmittags offen. Die Juſertionen 
jum folgenden Tage müſſen ſpäteſtens dis um 11 Uhr Wormittags dem 3v 
téflid Comtoir befntben fein. Vide itin pt 


41i 


— [ 8ͤ— M : . 
Rach einer neuern Beſtimmung des Königl. Hohen General ⸗Poſt⸗Amts, follen 
die Beſtellungen der Poſt⸗Auſtalten auf Zeitungen bis ſpaͤteſtend den 


15. des dritten Monats im Orartal für das darauf folgende Vier. 
ketiahr in Berlin eingehen. 8 woe i 
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den Schluß Termin: zur sam tr iue peint 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗Zeitunge⸗Kaſſe muß daher auch auf den 12ten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alſo auf den 12. März, 12. Juni, 12 Septbr. 
und 12. Qecbr. jedes Johres beſchränkt werden. . > 

Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tägesbläfter werden zwar 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſtelkung nicht in der 
oben ausgeſprochenen Zeitfriſt geſchieht, ſo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmä 
dige Lieferung der gewünſchten Zeitungen und periobiſchen Blätter, noch Wolltändig⸗ 
keit derſelben, nach ihrer Rummern⸗ und Tagesfolge, verbürgen . 

Ein hiebei intereſſirendes reſp. Publikum wird daher auf die obige hoͤhere Be⸗ 
ſtimmung hiemit aufmerkſam gemacht. . T 

Danzig, ben 1. Juni 1840. E z 

Königl. Ober» poft? Am 


— 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 29. Moi 1840. 
Die Herren Kaufleute Michalski jun. und J. F. Goldſchmidt von Königsberg, 
Herr Oekonom Paleske von Spenge „loge im engl. Hauſe. 


) Ee MN NÉ aui iL rs 
1. Um, nach dem vielfach geäußerten Wunſche, einen Verſchönerungs⸗Verein 
füt die Stadt Danzig und deren Umgegend zu- bilden, erſuchen Unterzeichnete alle 
Freunde des Guten und Schönen, ſich 


Donnerſtag, den 4. Juni d. J., Nachm. um 3 Uhr, 
in dem, ven dem: Wohllöbl. Magiſtrate eingeräumten, Zimmer des hieſigen Rath⸗ 
hauſes zu verſammeln, um ein Statut zu entwerfen und das ſonſt Nöthige zur Gon 
ſtituitung des Vereins zu bewirken. T 
Danzig, den 26. Mai 1840 : 
von Rücel- Kleift.- Zernecke 1. 


AVERT ISS E ME NT. ä 


2. Der Kaufmann Otte Friedel und deſſen vertopte Braut die Jungfrau 
Srleberite Rabrowskt, beide von hier, baden mittels geri ee 
dom 30. April d. J. die Gemeinſchaft der Güter wädrend der von ihnen einzuge · 
henden Ehe aasgeſchloſſen, was ger durch zur allgemeinen Kenntuſß gebracht wird, 
f Marienburg, den 30. April 1840. 
Königl. Landgericht. 
A rn . ̃ p ² pp ² Eee meer q m . ‚ 
eis E Anzeigen. 
aS Gina im Gomtoip und Buhführungsl Geſchaͤft erfahrnet Maus empfiehlt 
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ſich zu allerhand ſchrifilichen Arbeiten, fo wie zur Führung weht Reaulirung von 
tnttungébh etn. Auskunft wird Herr v. Bockelmann iſten Damm. 1113. 
dütigſt erthellen. : : À 

4. s Ein junges gebildetes Mädchen, geübt in allen weiblichen Handarbeiten, fo 
wie auch fertig im Putmachen, wünſcht ein Unterkommen in der Stadt oder auf 
dem Lande, Neflectireude belieben ſich zu befragen Langgarten W 71. 


5. Allen Denjenigen, die ihren alten Mitbürger, unſern innigſt geliebten Bru⸗ 
der, Vater, Schwiegervater und Großvater, den vormaligen Königlichen Preußiſchen 
Stadtrath nachmaligen Rathsherrn Herrn Johann Ephraim Schmidt, am 29. 
d. M., bei feiner) Beiſetzung in der Ober⸗Pfarrkirche zur letzten Ruheſtätte geleiteten, 
ſagen wir den wärmſten Dank für die ſo vielfach und aufrichtig gezeigte Theilnah⸗ 
me, bemerken aber gleichzeitig daß es uns unmöglich ift, diejenigen Gefühle der 
Wehmuth und Erkenntlichkeit von welcher wir ſo eee ſind auszuſpre⸗ 
chen. Es mögen darum dieſe wenigen Worte den liebevollen theilnehmenden Freun⸗ 
den genügen, die wir Ihnen mit dankerfüllten tiefbetrübten Herzen zurufen. Trauer 
um den edlen Verblichenen und den beſten der Väter wird uns bis an das Ende 
unſerer Tage begleiten. Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 30. Mai 1840. 


T..! AAA ———————— 


LNeues Etabliſſement. ZW 


0 eine in der £anggafíe JV? 2002. Herrn Roſalowski gegenüber neu etablirte g 

€ Manufactur⸗ und Mode⸗Waaren⸗Handlung 

y ich ‚piermit zur funtuig Eines Hodzuereprenden Publikums. Durch 
berfönlicen Einkauf auf der jüngten Leipziger Meſſe din is im 

$ ‚Stande die billigen Preiſe zu ſlͤllen, und indem ich um geneigten Zuspruch 

e tu verſichere ich zugleich, daß es immer mein Beſtreben fein wird, «meine 

E geehrten Abnehmer auf das biligile und reellſte zu dedienen. 

5 Philipp Wollenberg. 

Seeed 


-J 


Mit 16 Wohnungen ift das Haus Häker⸗ und Neunaugengaſſen⸗Ecke 
JM 1449. zu verkaufen und die nähern wohl annehmbaren Bedingungen Gerbergaſſe 
W 63. zu erfahren. e 4 " 


9. Da mehrere meiner bisherigen Lehrlinge in meinem Putz⸗Geſchäft ihre Lehr⸗ 
zeit jetzt beendet haben, fo kann ich wieder einige dergleichen placiren. 
8 N Max Schweitzer, Langgaſſe. 
8 früher: J. W. Gerlach, Wwe. 
9. Mittwoch, den 10. Juni, Nachmittag um 4 Uhr, wird das auf dem Strande 
bei Bröſen befindliche Ballaſtboot Mohr an den Meiſtbietenden öffentlich au Ort 
und Stelle verkauft, wozu Kaufluſtige (id) daſelbſt einzufinden belieben. 


- (0 
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10 Ein ſowobl mit der Getrzide⸗ als Kartoffel- Brennerel vertrauter Brennet, 
welcher die beſten Zeugniffe aufzuweiſen hat, fudt daldigſt ein Unterfommen. Das 
Nähere auf gefällige Anfragen im Intelligenz⸗Comtoir. 0 


u. Heute Montag Konzert i. d. Sonne is sss 
12 Montag, den 1. Juni, Konzert in der Fliederlaube. 


Cite rariſche Anzeigen: 


13. Se Oeh migke in Berlin ift fo eben erſchienen und in L. G. $ 0 
mann S. Kun und Buchhandlung in. Danzig, Jopengaſſe M598. , 


zu haben: 
Chriſtliche Morgen und Abendfeier 
: in. täglichen Gebeten. 
Eine Mitgabe für das ganze Leben von Eduard © ch na aſe, 
Archidiacon zu St. Catharinen in Danzig. wie einen 


Kupfer. Preis 1 Rthlr. 5 
14. x Für Steuerbeamte, Kaufleute ic 


sa Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe J 400, 


iſt zu haben: 
Rechnungs⸗Tafeln zur Könige. Preußiſchen Erhebungsrolle 
der Eins, Aus und Durchgangs Abgaben. 
Nach dem Zollgewichte, welches vom 1. Januar 1840 ab, bei ſaͤmmtlichen 
Hedeſtelen der Zollvereine⸗ Staaten durchgaͤngig zur Anwendung gebracht worden 
it, und nach dem 14 Thalerfuß mit der Einthetlung des Thalers in 30 fel. Geor, 
tigt von E J. A. v. Reinsper g. 8. geh. Preis: 1214 Sgr. 


Der miet bungen. 
15 In Reuſchottland if eine Unterwohnung für den Sommer, euch auf (dn. 
gere Zeit zu vermiethen. Sie beſtebt aus einer Vor. und Hinterſtube, geräumigen 
Haus raum, Hofplatz und Stall; auch wenn es gewünſcht wird Eintritt im Garten. 
Zu erfragen daſelbſt M 15. ** . f 
16 eum Breitgaſſe M 1133., eine Treppe hoch, iſt das vem Herrn Reg.⸗Rrferend. 
v. Schmidt bewohnte Logis von 2 Stuben vis a vis, Küche, Kammer, Holkaelaß 
und Apartement an einzelne Perſon en zum 1, Juli d. J. zu vermicthen. m 
7: Brodtbäntengaffe JV? 713. ſiad 4 Zimmer mit oder ohne Meudeln, nebft 
KAuüche, Kammer und Holzgelaß zu vermittf.a ur d fogli) zu beziehen. 
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Dienſtag, den 2. Juni 1840, Vormittags 10 Uhr, werden bie Make 
DONT Richter 19 Chun Ane dee NE 179. an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in, Öffentlicher Auction verkaufen: Qr dee 
Ein Sortiment ausgezeichnet (bone Georginen, 
Ranunkeln, Anemonen, Gladiolen und andere 


Gartenblumen. 85 u 
19. Montag, ben 1. Juni 1340 Vormittags um 10 uhr, werden Unterzeichnete 
auf Verfügung Eines Königl. Commerz: und Admiralitdts- Collegiums auf dem 
„Schwarzen Vo „Speicher in der Münden Glache) gaſſe gelegen 
eirca 2% Laſt Wicken und Gerſte gemiſcht, 
„„ Fast Wicken und EM 
ae cse 100 Stuck Säcke, | 
welche aus dem geſtrandeten Schiff „Emilie Friederike!“ (Capitain Brand) gebor⸗ 
gen, mehr oder weniger vom Seewaſſer beſchaͤdigt find, darch öffentliche Arcion 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen. N 
i Katſch und Soͤrtz, Makler. 


Sachen zu verkaufen in Danzigs. 
mo bitia oder bewegliche Sachen. — 


20. Den erſten Dampf⸗Zucker aus der hieſigen 
Zucker⸗Fabrik des Herrn Commerzien⸗Rath Abegg, und zwar ertra feine Raffinade, 
empfiehlt das Pfund a 74 Sgr., in Broden billiger i 

E. H. Nötzel am Holzmarkt. 


5 pd ripe modernſten Mutzen von feinen decartlrten 

Tuchen, fo wie alle andere Sorten Kleidungsſtuͤcke, empfiehlt zu auffallend billigen 

Preiſen das Herren⸗Gerderode⸗Magazin von W. Kokosky, 1ſten Damm AZ 1125. 

3 Netthauben, in modernften Fagons, werden billigſt verkauft 
Holzgaſſe M 33. 

23. Badehoſen a 10 und 1917 Sgr., fo. 


wie andere Schnittwaaren empfiehlt. 
2 J. M. Cohn, erſten Damm JM? 1124. 
24. ^ Eingetretener Umſtaͤnde halber werden (amt 


liche Artieel im Schützen bauſe am br. Thor wir unter den Kosten verkauft. Gottuite 
belle Elle breit, die früher 5 Sgr. koſteten für 3, engl, Piqués die früher 10 Sar. 


f ſteten für 7, Wienercord a 5, Bettdrillich a 4, Beitzeug a 354, feine Baflard 


Tu Schuͤrzenzeug a 614, Baumſin a 2), Narquin a 225, Shirting a 33 
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„Serbienenzeug a 27 Sar. pro Elle, Franten pro Stück 18, 14 Dtzd. Schürzen 18, 
37 Did, tyrol. Taſchertüch r 20, . Dpd. glatt weiß 12, 14 Dod. Hals, u. Schnupf⸗ 
Rächer, 10, 4 Dugd. bopp. Hanbſchuhe 12, 74 Spb. engl. Strümpfe 21 Sgr. 


25. Weiße Matten empfinsz Au guſt Weinli 
» i£anggaffe = 


Immobilla oder unbewegliche Sache n. 


26. -Dienftag, den 2. Juni d. J. ſoll das Kaufmann Aransſche Grundſtück 
in der Langgaſſe W371. im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 
Dielenigen Kaufluſtiaen, welche bei Erlegung des Kaufgeldes anſehnliche Zahlusgs 
exleichterungen zu erlangen wünſchen, „haben dieſerdald Rückſprache zu nehmen mit 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


27. Dienſtag, den 2. Juni d. J. folk auf freiwilliges Verlangen das -Oruub. 
ſtück in ber, Heil. Geiſtgaſſe Servis⸗No. 925., Hypotheken ⸗Nro 6., an den Meiſt⸗ 
bietenden im Artus hofe verſteigert werden. Das darauf haftende Kapital von 
1500 Rthlr. iſt nicht gekündigt, es darf daher uur der Uederreſt des Kaufgeldes 
vbaar zrfegt werden. Das (ipee bei J. T. Engethard, Auctionator. 
a : ^ * 
Sachen iu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immo bilia oder unbewegliche Sachen. 


28. Das dem Adam v. Borszyskowski zugehorige daͤuerliche Grundſtück zu Kl. 
Piaßnitz, abgeſchaͤtzt auf 150 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll . 
am 4. September c., Vormittags um 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 3 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, dei Vermeidung 
der Praͤcluſton fpdcefiend in dieſem Termine zu melden. 

Reuſtabt, den 28. April 1840 a 

Boönigl. Landgericht. 
29. „Motbwendiger Verkauf.) RET 
s Das dem verſchollenen Andreas v. Borzyskowskt zugehörige baͤnerliche Drunb. 
fü! zu Kl. Piaßniß, abgeſchätzt auf 65 Rhlr., zufolge der nebft. Hppothekenſchein 
‚und Bedingungen in der Regiſtratur einzufchenden Taxe, foll 
g am 4. September c. Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. | 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſton ſpaͤteſteas in dieſem Termine zu melden. Der: feinem Aufenthalte 
nach unbetannte Andreas v. Boriypskewökt wird hierzu oͤffentlich vorgeladen. 

„Meuſtadt, den 28. April 1840. 

N Boönigliches Landgericht. 
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30. Das den Chrikian und Era Sttultzſchen Eheleuten gedörige däuerliche 
Grundſtück zu Kein Piaßnitz, abzeſchaͤtt auf 65 Athlr, zufolge der nebſt Hppo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen, in der Registratur einzuſchenden Toxe, ſoll 

> am 4. September c., Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden- 99 facito ient 

Alle unbekannten Neelprätendenten werden aufgeboten; ſich del Vermkidung 
der Präclufion, fpäteiters in dieſem Termine zu melden. f 

Reuſtadt, den 28. April 16410. 
Honig: Landgericht. 


diet al Citation 
31. Auf den Antrag ihrer Verwandten werden folgende Perſonen 
1. Der Schudmachergeſell Carl Gottlieb Müller geboren zu Putzig den 8. Sa. 
nuar 18601, Sohn des Bürgers Johann Muller und deſſen Ehefrau Adel⸗ 
gunde geb. Zerdenreich, welcher fett: dem Monat September 1829, wo er zu 
Gollub in Arbeit geſtanden, keine Nachricht von fid) gegeben. me 
2. Der Metrofe Anton Roy geboren ben 3. März 1762, Sohn des Anton 
Boy. und der Chriſtine ged. Rlebba aus Selliſtrau, welcher im Jahre 1816 
don Danzig zur See gegangen iſt und ſeit jener Zeit von ſeinem Leden und 
Aufenthalte keine Nachricht geg⸗den hat. RZ 
3. Die unverehelichte Eliſabeth. Schulz geboren den 15. Juni 1782, Tochter des 
Kütſchnermeiſers Peter Schulz und deſſen Ehefrau Catharina gedorene 
Dann e ee 
aus Danzig über gsberg und Memel reiſte, verſchollen it, ſo wie deren 
etwanige unbekannte Erden und Erbnehmet aufgefordert, ſich im Termine 
den 1. December c EEE 
in der Gerichtsſtube hiefelbit entweder perſönlich oder durch einen gehörig legitimit⸗ 
ten Bevollmaͤchtigten, wozu der Juſtiz⸗Commiſſarius Siewert zu Reuſtadt vorge ⸗ 
ſclagen wird, einzufinden, widrigenfalls dieſelbden für todt erklart werden und ihr 
Vermögen den naͤchten Verwandten ausgehaͤndigt wird⸗ 
Snigig, den 3. Fedruar 1840. 
-  Röntgl: Lande und Stadtgericht 
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Schiffes Ra'p'por t 


= 


C. J. Kiettner — Paimbocuf — Holz. 
i leí — Séitbon nn Gab 
2. M. Pahl — Petersburg a 
Wi. Dobke — London — 
N. J. Oircks — Dunkerque — Getreide. B» 8. 


* 


To 
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Den ngefornmen. e 5 A vs e 
355 HM M Kyle — ipe n CER n Mis! 

NN [7 — Eduard — Amſterdam Az Eu T ner 
=: gner — Maria — Hull 3 8 1 

d pros 5 rein 150 Keadbbß " 7 Yan 

icol — Jane — London . 

» Meints — Diverdina — Amſterdam — - Eihgut: G "x A. Senn. 

$5 S. Gooſens — Alida — Rouen — Ballaſt. Ordre. 

J. J. Blouw — V. Jantina — Amſterdam — alt Eiſen. S. L. A. fune, 

T. Domcke — four Brothers — Hull — Ballaſt. e : Vh 

W. Gentke — Ferdinand — London — Ballaſt. 

C. Percee — les deux fréres — Rouen — go : J^ E Albrecht & C. 
ES ntt — Dunkerque — alla en 98 

s Kraͤft — Hoffnung — Antwerpen Hepner. 

2. Cooper — Stevens — Wisbech — bf. Da, 

S. Strom — Whitby — Penrance st 
^8 2 Schultz — Sylveſter — Dunkerque — m 

E. F. Beyer — Columbus — London — — 

J. Q. Pepper — Harrier — Bremen : ' 

G. Striepling — Fortuna — Newceaſtle — Stentoblen Mhecdertl. E 

C. Kopser — Freundſchaft — London — Tan Ordre. ** 
G. €, Ewert — Otto Ferdinand — 
\ ^ Tr Rer. — Concordia — Bordtaur — Wein. Nbecderel. : 


uiper — Wibbina — - Soniertam — Stückgut. Ordre. 
en — Auguſte Rheederei. 
Mohr — Cordula — Gopb bie — Hull — Dalaaſt. Geb. Baum. 


LITT 
Pair: 


ix 


Andreas — Catharina — rt — B ut. 
M. F. Sabnde — Friederike Wilhelmine — London — Buluf Dre 
A. Ehe — mu 1 Havrt 

tubbe — tina — Groningen TET ra 
Is — Maria — Hu 1 4 EL ss Cr 
. Grunfon — Sheraton — Wisbech e : 
. Gawarb — Favorite — Hanch 255 ERIS — H 
i len — Caledonia — n 237 Vor s. PR 
ouby — William — Sinner — Suit - 
vers — Caroline Henriette — W A 
a = 


— 


rwood — Belina i gubiehtti & rx » 
W. Kuhlmann — Antina — Dunkeraue 5 n Dirie 

„Darm — Atalante — Cette — Wein. Ordre. 1 

.Gaffeg — de Spreed — London — Ballaſt. den, 
Rathke — Titania — Dunferqus ETT 

. Zonaffen — Akerd — Fleckerd 

Geſeg je [ E 
J. Monro — Glasgow — Getreide. 

J. C. Stoltz — Petersburg — dw. Gütern. 
6. A A. Fogelſtroͤm — Ryköping — Wahaſt 


pu "edi 


— ^ 
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